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Gemeindeservice

STADTAMT
Schulstraße 13 
Telefon� 02287/2208  
Telefax� 02287/2208 -190
E-Mail:  
stadtgemeinde@ 
strasshofandernordbahn.gv.at
Homepage: 
www.strasshofandernordbahn.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag	 07.30 –12.00 Uhr 
Dienstag	 07.30 –18.00 Uhr 
Mittwoch	 07.30 –12.00 Uhr 
Donnerstag	 07.30 –12.00 Uhr 
Freitag	 07.30 –13.00 Uhr 
Journaldienst	 15.00 –17.30 Uhr

SPRECHSTUNDEN  
DES BÜRGERMEISTERS UND 
DER VIZEBÜRGERMEISTERIN
Dienstag	 16.30–18.30 Uhr 
Freitag	 15.00–17.30 Uhr 
Bürgermeister, EG 12 
Vize-Bürgermeisterin, EG 10

KOSTENLOSE  
RECHTSBERATUNG
Rechtsanwalt Dr. Koth  
20. 01. 2026	 10. 02. 2026	
10. 03. 2026	 14. 04. 2026	
12. 05. 2026	 09. 06. 2026
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.00–18.00 Uhr, Stadtamt, EG 13

NOTARIAT
Dr. Rohringer  
13. 01. 2026	 03. 03. 2026	
07. 04. 2026	 05. 05. 2026	
02. 06. 2026
alle angeführten Tage sind Dienstage 
14.30–16.30 Uhr, Stadtamt, EG 13

KOSTENLOSE STEUERBERATUNG
Mag. Franz Wolfbeißer 
RPW Wirtschaftstreuhand GmbH 
16. 12. 2025	 27. 01. 2026	
24. 02. 2026	 24. 03. 2026	
21. 04. 2026	 19. 05. 2026	
16. 06. 2026
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.00–18.00 Uhr, Stadtamt, EG 13

BAUSPRECHTAGE
Bausachverständiger:  
DI Johann Baumgartner 
Anmeldung: 02287/2208-150
09. 01. 2026	 06. 02. 2026	
06. 03. 2026	 10. 04. 2026	
08. 05. 2026	 12. 06. 2026
8.00–12.00 Uhr, Stadtamt, OG 4

BÜCHEREI
Gemeindehaus Schönkirchner Straße 
Tel. 02287/4666-3 
buecherei@strasshofandernordbahn.gv.at

Öffnungszeiten:  
Dienstag, 16.00–19.00 Uhr 
Freitag, 13.30–18.00 Uhr

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
19. 12. 2025	 16. 01. 2026	
13. 02. 2026	 13. 03. 2026	
17. 04. 2026	 08. 05. 2026	
12. 06. 2026
13.00–14.00 Uhr, in der  
Ordination Dr. Ripper, Hauptstraße 266

SENIORENTURNEN
Info/Anmeldung:  
Uschi Toth 0664/3436968

KULTURHAUS STRASSHOF  
HEIMATMUSEUM
Bahnhofplatz 22  
(gegenüber dem Postamt)

Öffnungszeiten:  
Sonn- u. Feiertag 13.00–17.00 Uhr  
fixe Sperrzeiten:  
24., 25. und 26. 12. sowie 1. 1.
Gruppen nach telefonischer  
Voranmeldung unter 02287/2208

GRÜNSCHNITTZWISCHENLAGER
Dezember bis Ende März:  
Samstag, 8.00–14.00 Uhr

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Dezember bis Ende März: Freitag 
10.00–12.00 u.13.00–17.00 Uhr, 
Samstag 8.00–12.00 Uhr

POLIZEI
Notruf: 133 – ohne Vorwahl
Polizeiinspektion Deutsch-Wagram 
Telefon 059133/3203 
Fax 059133/3203-109
Polizeistützpunkt Strasshof 
Gemeindehaus Schönkirchner Str. 3 
Torsprechstelle

RETTUNG
Notruf: 144 – ohne Vorwahl
Ärztenotdienst: 141 – ohne Vorwahl

FEUERWEHR
Notruf: 122 – ohne Vorwahl
Feuerwehrhaus: 02287/3122 
Fax: 02287/3122-22 
office@feuerwehr-strasshof.at 
Diensthabender Offizier (OVD): 
0676/861800

EVN
Notruf bei Gasgebrechen: 128
Wasser:  
02247/790-0 (EVN Deutsch-Wagram)

Störungsmeldestelle: 02247/2800

SONSTIGES
Straßenbeleuchtung:
technik@strasshofandernordbahn.gv.at 
Techn. Dienst: 0664/637 15 90
Bürgermeister: 0664/88 60 50 49
Vizebürgermeisterin 0676/4449593
Kanalbereitschaft: 0664/652 84 85
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Unser Bürgermeister

Vor einem Jahr wurde Strasshof mit Lan­
desgesetz zur Stadtgemeinde und in die­
sem Jahr nach der Stadterhebung zeigt sich 
für Strasshof eine erfreuliche Aufwärts­
entwicklung. Besonders sichtbar ist der 
schnelle Fortschritt beim Umbau der Hal­
testelle Silberwald: Die neue, moderne und 
barrierefreie Haltestelle mit Unterführung 
nimmt Gestalt an und wird künftig Rei­
senden wie Pendlern deutlich mehr Kom­
fort bieten. So werden noch in diesem Jahr 
die beiden neuen Bahnsteige in Betrieb 
gehen, sodass ein wesentlich verbesser­
ter Witterungsschutz zur Verfügung steht. 
Auch der neue Haltestellenvorplatz an der 
Dammstraße nimmt bereits Gestalt an und 
die nötigen Asphaltierungsarbeiten sollen 
noch dieses Jahr fertig sein.
Im Bereich der Nachhaltigkeit setzt die 
Stadt ebenfalls klare Zeichen. Mit der 
Anschaffung von zwei neuen Elektro­
pritschen für den Bauhof wird der Ausbau 
der Elektromobilität konsequent vorange­
trieben. Nach der Inbetriebnahme eines 
Kleinbusses für die verschiedensten Berei­
che des Bauhofes stellen die beiden neuen 
Fahrzeuge eine Verbesserung des Gemein­
defuhrparks dar. Für eine der neuen Prit­
schen wurde zusätzlich ein Planen-Aufbau 
angeschafft und stellt so eine wesentliche 
Verbesserung für den Bauhof dar. Insge­
samt gibt es somit jetzt bereits fünf E-Fahr­
zeuge im Fuhrpark des Bauhofes.
Das kulturelle Leben bleibt ebenfalls ein 
zentraler Bestandteil des Stadtgeschehens. 
Die erfolgreichen Kultur-ABO-Veranstal­
tungen werden fortgeführt und bereichern 
das gesellschaftliche Miteinander. So sind 
auch für das Jahr 2026 wieder fünf Ver­
anstaltungen geplant, bei denen namhafte 
Künstler auftreten werden.

Für Familien und Sport­
begeisterte gibt es eben­
falls gute Nachrichten: Ein 
neuer Spielplatz mit einem 
modernen Calisthenics-
Gerät wurde im Bereich 
des Spielplatzes Bahnacker errichtet. Und 
am Bahnacker hinter der Hackschnitzel­
heizanlage entstand auf einer Fläche von 
ca. 2000 m² ein neuer Fußballplatz, der 
beste Bedingungen für Training und Frei­
zeitspaß bietet. Die dafür benötigte Grund­
stücksfläche konnte von der ÖBB gemietet 
werden und die Ausgestaltung dieser Flä­
che wurde hauptsächlich vom Bauhof der 
Stadtgemeinde und zusätzlicher Unterstüt­
zung von zwei Firmen durchgeführt. 
Sehr positiv hat sich auch die Zusam­
menarbeit mit dem Verschönerungsver­
ein entwickelt. Die Stadtgemeinde hat 
eine sogenannte „Lok-al Spirit“-Lokomo­
tive angekauft. Diese wurde für die Stadt­
gemeinde eigens gestaltet und hat als 
wesentliche Merkmale ein Telefon, eine 
Schreibmaschine, das Wappen, sowie vier 
Fahnen. Diese Lok ziert den Eingangsbe­
reich des Stadtamtes und könnte auch von 
weiteren Firmen und Institutionen beim 
Verschönerungsverein bestellt werden. Im 
November wurde noch der Heckenpflanz­
tag genutzt, um beim Herrenhaus in der 
Gutshofstraße eine ca. 100 Meter lange 
Hecke zu pflanzen. Diese Aktion wurde 
sowohl vom Bauhof als auch von den bei­
den Parteien SPÖ und VP Strasshof, unter 
dem Motto „Gemeinsam für ein grüneres 
Strasshof“, unterstützt. 
Insgesamt blickt die Stadtgemeinde 
Strasshof auf ein ereignisreiches und posi­
tives erstes Jahr als Stadt zurück – geprägt 
von Investitionen in Infrastruktur, Nach­
haltigkeit, Kultur und Lebensqualität.

LIEBE STRASSHOFERINNEN!  
LIEBE STRASSHOFER!
POSITIVE ENTWICKLUNG EIN JAHR NACH  
DER STADTERHEBUNG
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Persönliches

VERMÄHLUNG
KOKEISL Mario und Corinna,  
vorm. Schieber

DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT IM NAMEN  
DES GEMEINDERATES RECHT HERZLICH:

90. GEBURTSTAG
TRECHA Franz
DRAHOS Kurt

GEBURT EINES KINDES

BRENNER Dominik und Magdalena,  
Luna Lilibeth

CALVO Francis Andrew und Marie Dell,  
Freya Andrell

VELIĆ Damjan und Ekatarina, Leonora

HÖHER Mario und Melanie, Fiona

NIKIĆ Stefan und Dragana, Andrea

SZKOP Dominik und Tamara, Leah

BATRA Amanpreet und Simran, Gurbani

GRÜBL Roman und GRÜBL-STEININGER Katharina, 
Lara

SPINDL-OFNER Alexander und Yasmin, Isabell

HOCHRAINER Mario und SCHULTES Cornelia, Jakob

Kurt Drahos

Franz Trecha
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Persönliches

Ernst BÜCHLER
85. Geburtstag
im Gemeinderat von 1985 bis 1995

Mag. Evelyne HUFNAGL
75. Geburtstag
im Gemeinderat von 1995 bis 2011
Goldener Ehrenring 2011
Großes Verdienstzeichen des Ver-
bandes Österreichischer Volkshoch-
schulen für die Erbringung besonderer 
Leistungen für die österreichische 
Volkshochschule 2011

KNOPP-WUCZKOWSKI Ernst
75. Geburtstag
im Gemeinderat von 2008 bis 2021

Erich STOFF
70. Geburtstag
im Gemeinderat von 2000 bis 2015
Goldene Ehrennadel 2015

DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT IM NAMEN DES  
GEMEINDERATES NOCH EINMAL RECHT HERZLICH:

2025 FEIERTEN WIEDER EINIGE EHEMALIGE  
GEMEINDEMANDATARE EINEN „RUNDEN“ GEBURTSTAG:

Kurt PÖCHHACKER
70. Geburtstag
im Gemeinderat von 1980 bis 1981

DI Ursula KLEIN
70. Geburtstag
im Gemeinderat von 1995 bis 2000

Johann RANDAK
65. Geburtstag
im Gemeinderat von 2000 bis 2005

Gerda KLIMOVIC (vorm. Busch)
60. Geburtstag
im Gemeinderat von 2015 bis 2019

Bahnhofplatz 22 (gegenüber dem Postamt)

Öffnungszeiten:
Sonn- und Feiertag 13.00–17.00 Uhr
Gruppen nach Voranmeldung: Tel. 02287/2208

Ausstellung im Kulturhaus/Heimatmuseum: 

25 Jahre Laufclub Strasshof
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Persönliches

WIR NEHMEN ANTEIL  
UND TRAUERN MIT  
DEN HINTERBLIEBENEN

RUDORFER Alfred, 1949
KAISER Leopold, 1933
KULHANEK Karl, 1955
HERBLIK Johann, 1937
TROLL Johann, 1949

NEUE GEWERBEANMELDUNGEN

MLADEN Tomica, Hauptstraße 362/Top 2 
Handelsgewerbe mit Ausnahme der  
reglementierten Handelsgewerbe
MULAIBISEVIC Admir, Bartoschstraße 20/Top 2 
Namhaftmachung von Personen, die an  
Vermögensberatung interessiert sind
TREGANZA Dr. phil. Jeffrey Allen,  
Dr.-Stanislaus-Nigl-Straße 1–15/15 
Uhrmacher
SAGMEISTER Dipl. Ing. Andreas,  
Hauptstraße 462–470/Haus 14 
Abfallbeauftragter, Sicherheitsfachkraft
LIRO BUSINESS GmbH, Hauptstraße 198 
Verabreichung von Speisen in einfacher Art  
(max. 8 Verabreichungsplätze)
ZELEZIC Nadine, Raimundgasse 11 
Gastgewerbe
ROTTER Karl M.A., Hauptstraße 232 
Büroservice
ÖDEK Lorin-Bernadette, Banhansgasse 10 
Werbeagentur
PEHAM Julian, Dürerstraße 23 
Massage
PERKOVIC Kristian, Josef-Drapela-Straße 15 
Entrümpler, Schneeräumung, Reinigung von  
Verkehrsflächen (Sommer- und Winterdienst)
BAVARO GmbH, Gewerbeparkstraße 21 
Freie Güterbeförderung mit Kfz
BHARTI Anita, Lehargasse 11a/Haus 1 
Nagelstudio
GRAF Lukas Mathias, Strasserfelder Gasse 18 
Handelsgewerbe mit Ausnahme der  
reglementierten Handelsgewerbe
DUBRAVAC Darijo, Gustav-Mahler-Straße 3/Top 1 
Baugewerbetreibender
PFEIFFER Dominik, Wattgasse 5 
Vermietung von beweglichen Sachen  
(ausgenommen Waffen, Medizinprodukte)
STRAPAJEVIC Sasa, Werkstraße 10 
Freie Güterbeförderung mit Kfz
MAJIC Zeljko, Gewerbeparkstraße 21/20 
Baugewerbetreibender

TASSIS Andreas, Lassallestraße 51/Haus 9 
Handelsgewerbe mit Ausnahme der reglementier­
ten Handelsgewerbe und Handelsagent
ULUDAG Ali, Hauptstraße 190 
Verabreichung von Speisen in einfacher Art  
(max. 8 Verabreichungsplätze)
AGOVIC Aida, Dr.-Semmelweis-Gasse 33 
Erzeugung von kunstgewerblichen Zier- und 
Schmuckgegenständen
MÜSSLER Ing. Patrick, Klostergasse 12 
Ingenieurbüros
CARAVAN Denis-Andrei, Flugfeldstraße 91 
Namhaftmachung von Personen, die an  
Versicherungsverträgen interessiert sind
YILDIZ Yasin, Ahorngasse 12/Top 21 
Namhaftmachung von Personen, die an  
Versicherungsverträgen interessiert sind 

FERIENKALENDER FÜR 
DAS SCHULJAHR 2025/26

	Weihnachtsferien:	 24. Dezember bis 6. Jänner
	 Semesterferien: 	2. bis 8. Februar 
	 Osterferien: 	28. März bis 6. April
	 Pfingstferien: 	23. bis 25. Mai
	 Sommerferien: 	4. Juli bis 6. September
	 Herbstferien: 	27. bis 30. Oktober
	 Heiliger Leopold: 	15. November
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Termine

DEZEMBER
12. 12. Markt Nordbahn 52 

14.30–17.00 Uhr, hinter der Lok

13. 12. ÖVP-Punschstand 
17.00–20.00 Uhr,  
Vereinshaus Alpenlandstraße 4

13. 12. Stadtmusik Strasshof – Teuflischer Advent 
ab 17.00 Uhr, Haus der Begegnung

14. 12. Kinderveranstaltung der Gemeinde: 
LEMOUR Physical Theatre  
„Elfen allein zu Haus” 
Einlass 15.30 Uhr, Beginn 16.00 Uhr,  
Haus der Begegnung

17. 12. VHS-Lichtbildervortrag:  
„Mein Waldviertel” – Wolfgang Lirsch 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

19. 12. Markt Nordbahn 52 
14.30–17.00 Uhr, hinter der Lok

19. 12. Weihnachtspunsch der Bürgerliste 
„Für Strasshof – Dr. Ebhart” 
18.00–20.00 Uhr, Dr.-Renner-Straße 19

20. 12. Hüttenzauber der Naturfreunde Strasshof 
ab 13.00 Uhr,  
vor dem Haus der Begegnung

20. 12. SPÖ Kinderweihnachtsfeier mit den 
Kinderfreunden Strasshof 
15.00 Uhr, Haus der Begegnung

24. 12. Kinderweihnacht des Sport- und  
Kulturvereins der Freiwilligen Feuerwehr 
Strasshof 
10.00–15.00 Uhr, Feuerwehrhaus

31. 12. Silvesterlauf 
14.00 Uhr, Clubhaus Ludwenkogasse 23

31. 12. Silvesterparty der  
Naturfreunde Strasshof 
20.00–2.00 Uhr, Haus der Begegnung

JÄNNER
10. 1. SKV Wein4tler – Christbaumweitwerfen 

13.30 Uhr, vor dem Haus der Begegnung

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 

17. 1. ÖVP Ballfest 
20.00 Uhr, Haus der Begegnung

21. 1. VHS-Lichtbildervortrag:  
„Von Barcelona bis Kapstadt” –  
Wolfgang Meissner 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

25. 1. SPÖ Kindermaskenball 
14.00 Uhr, Haus der Begegnung

FEBRUAR
6. 2. Blutspendeaktion 

14.00–15.30 und 16.30–19.00 Uhr,  
Haus der Begegnung

8. 2. Pensionistenball 
14.00–19.00 Uhr, Haus der Begegnung

15. 2. ÖVP Kindermaskenball 
14.00 Uhr, Haus der Begegnung

17. 2. Faschingsdienstag  
Stadtamt ab 12.00 Uhr geschlossen

18. 2. VHS-Lichtbildervortrag 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

19. 2. ÖVP Vortrag – „Wie viel Handy braucht 
der Mensch?” Schülerinnen und Schüler 
des Konrad Lorenz Gymnasiums und  
Bio-Lehrer Fabian Scheck berichten aus 
dem Selbstversuch 
18.30 Uhr, Haus der Begegnung

21. 2. SPÖ Arbeiterball 
19.00 Uhr Einlass, 20.00 Uhr Beginn, 
Haus der Begegnung

25. 2. Bürgerliste „Für Strasshof – Dr. Ebhart”: 
Informationsveranstaltung „Heizkosten 
halbieren, Förderungen kassieren” 
13.00–20.00 Uhr, Haus der Begegnung

MÄRZ
8. 3. Kinderveranstaltung der Gemeinde:  

Connecting Arts „Fairytale” 
15.30 Uhr Einlass, 16.00 Uhr Beginn 
Haus der Begegnung
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Zone 1

Zone 2

Gemeindenachrichten

AUCH 2026 WIRD DIE CHRISTBAUMABHOLUNG  
NACH DEM MÜLLZONENPLAN DURCHGEFÜHRT
Sollten die Witterungsverhältnisse einen Winterdienst notwendig machen,  
so kann sich die geplante Abholung verzögern. Wir bitten um Verständnis.
Vor und nach den bekanntgegebenen Terminen besteht die Möglichkeit jeden Samstag  
von 8.00–14.00 Uhr Christbäume am Grünschnittlagerplatz selbst zu entsorgen.

CHRISTBAUM-ABHOLUNG
2026
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Zone 3

Zone 4

Zone 5

Kislingviertel

Gemeindenachrichten

ZONE 1 7. und 8. Jänner 2026 

ZONE 2 9. und 12. Jänner 2026

ZONE 3 13. und 14. Jänner 2026

ZONE 4 15. und 16. Jänner 2026

ZONE 5 19. und 20. Jänner 2026

Kieslingviertel 19. und 20. Jänner 2026
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EIN KONTO, DAS DANKE SAGT.

Mit Frühstücksgutschein und bis zu 96 € Bonus:
Ihre Extras aus unserer Vorteilswelt.
Tel. 05 02282 6000 - Wir beraten Sie gerne von
08.00 bis 18.00 Uhr nach Terminvereinbarung.
Ihr Team der Bankstelle Strasshof.

*Im 1. Jahr. Aktion gültig bis 31.12.2025 *Im 1. Jahr. Aktion gültig bis 31.12.2025 
rrbg.at/bonuskonto
Impressum: Medieninhaber Raiffeisen-Regionalbank 
Gänserndorf, Bahnstraße 8.

NUR
8,05 €*

PRO MONAT

GRATIS
KREDIT-
KARTE

Gas • Wasser • Heizung
Alternativenergie

Solaranlagen
Wohnraumlüftung

Kanalreinigung

02287/2493 • trenz@aon.at
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Gemeindenachrichten

DAMPFROSS – DRAHTESEL:

20 JAHRE JUBILÄUMSFEIER AM 31. AUGUST 2025  
IM HEIZHAUS STRASSHOF AN DER NORDBAHN
Einst eine Bahntrasse – nun­
mehr seit 20 Jahren eine Rad­
route: Der „Dampfross und 
Drahtesel“-Radweg hat die­
ses Jahr sein 20-jähriges Jubi­
läum. Aus diesem Anlass lud 
die ARGE Dampfross und 
Drahtesel am 31. August 
nachmittags zur Jubiläums­
feier ins Eisenbahnmuseum 
und Heizhaus Strasshof an 
der Nordbahn, einer der 
Attraktionen an der Route. 
Die Feier fand im Rah­
men des jährlichen Kinder­
festes des Heizhauses statt. 
Wer mit dem Rad kam, hatte 
freien Eintritt. Fünf der loka­
len Radlobby-Gruppen aus 
der Umgebung – Deutsch 
Wagram, Gänserndorf, Wolkersdorf sowie 
Wien Donaustadt und Wien Floridsdorf – 
organisierten eine Sternfahrt mit dem Rad 
zur Feier. Insgesamt wurden zum Zeit­
punkt der Feier 56 RadlerInnen (davon 
10 Kinder) gezählt. Durch das Programm 
führte STR Christian Schrefel (Wolkers­
dorf). Nach der Begrüßung durch Bürger­
meister Ludwig Deltl wies Museumsleiter 
Rupert Gansterer auf die Möglichkeit einer 
Museumsbahn am Schweinbarther Kreuz 
hin. 
Es wurde über die Wichtigkeit guter 
Radinfrastruktur für den Alltags- und 
Freizeitverkehr gesprochen, insbeson­
dere in Zeiten des Klimawandels. Her­
vorgehoben wurde die Wien und  
das Weinviertel verbindende Lage des 
„Dampfross und Drahtesel“-Radweges. 
Diese wurde nun ergänzt durch die Eröff­
nung einer neuen Variante, einer direkten 
Verbindung von Gerasdorf nach Pillichs­
dorf. Durch die Beschilderung eines All­
tagsradweges zur U2-Station Leopoldau 

(und weiter ins Zentrum von Wien) 
gewinnt diese Strecke an zusätzlicher 
Bedeutung. Abgerundet wurde die Veran­
staltung mit der Vergabe der ehemaligen 
Radwegschilder an die Anwesenden: die alte 
Beschilderung, das Logo der Route auf wei­
ßem Hintergrund, war in den vergangenen 
Monaten im Zuge des Neubeschilderungs­
programmes durch Weinviertel Tourismus 
abmontiert worden und durch Schilder nach 
dem „Neuen Niederösterreich Standard“ 
(grün) ersetzt. 

RÜCKSICHTNAHME  
ZU SILVESTER
Kranke und ruhebedürftige Mitbürger 
werden durch die Silvester-Knallerei 
schwerst beeinträchtigt. Haustiere, insbesondere Hunde, 
werden in Angst versetzt.

Nehmen Sie bitte auch zu Silvester 2025/26  
darauf Rücksicht!
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Gemeindenachrichten

ZWEI WEITERE E-FAHRZEUGE FÜR DEN BAUHOF  
DER STADTGEMEINDE
Mit einstimmigem Beschluss im 
Stadtrat am 29. April 2025 wur­
den zwei neue Elektro-Pritschen­
fahrzeuge für den Bauhof der 
Stadtgemeinde Strasshof an der 
Nordbahn angeschafft. 
Nach Einholung von Angeboten 
dreier Anbieter ging der Zuschlag 
an die Firma Pappas Auto GmbH, 
die als Bestbieter zum Preis von  
48.587,09 € inkl. 20 % MwSt. pro 
Fahrzeug beauftragt wurde.

Zusätzlich wurde für eines der 
beiden Fahrzeuge ein Planenge­
stell samt Plane um 6.660,00 € 
inkl. MwSt. erworben.

Klimaschutz durch  
konsequente Umstellung
Um die Fördermöglichkeiten 
bestmöglich auszuschöpfen und 
gleichzeitig die CO₂-Bilanz zu 
verbessern, wird mit jeder Neu­
anschaffung eines E-Fahrzeugs 
ein fossiles Fahrzeug aus dem 

Bestand ausgeschieden. Damit 
setzt die Stadtgemeinde ein klares 
Zeichen in Richtung nachhaltiger 
Mobilität. Bereits im Einsatz sind 
folgende Elektrofahrzeuge für 
den Bauhof: ein Renault e-Kan­
goo, ein Opel e-Vivaro sowie ein 
Opel e-Combo. Auch in anderen 
Bereichen setzt die Gemeinde 
auf E-Mobilität: Für „Essen 
auf Rädern“ wird ebenfalls ein 
Renault e-Kangoo verwendet, 
und die Amtsbotin ist mit einem 
Renault Zoe emissionsfrei unter­
wegs.

Strasshof – eine engagierte 
Klimabündnisgemeinde
Als aktive Klimabündnisge­
meinde verfolgt Strasshof an der 
Nordbahn seit Jahren eine umfas­
sende Umweltstrategie. Neben der 
Elektrifizierung des Fuhrparks 
zählen dazu unter anderem die 
Installation von Photovoltaikan­
lagen auf öffentlichen Gebäuden, 
der Einsatz von Wärmepumpen, 
die Umstellung der öffentlichen 
Beleuchtung auf energiesparende 
LED-Technik sowie zahlrei­
che Begrünungsmaßnahmen im 
Ortsgebiet.
„Es ist mir ein großes Anliegen, 
konkrete Schritte zum Umwelt- 
und Klimaschutz zu setzen. Die 
Reduktion des CO₂-Ausstoßes ist 
dabei ein zentrales Ziel unserer 
Gemeindeentwicklung“, betont 
Bürgermeister Ludwig Deltl.
Mit der fortlaufenden Umstel­
lung auf Elektromobilität leistet 
die Stadtgemeinde einen wichti­
gen Beitrag zur Erreichung der 
Klimaziele und zur nachhaltigen 
Lebensqualität in Strasshof an 
der Nordbahn.

Bild v. l. n. r.:  
Vizebürgermeisterin  
Julia Neidhart- 
Hermann,  
Markus Schamböck,  
Nilton Bernal-Diaz,  
Bürgermeister  
Ludwig Deltl
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STRASSHOF IST NÖ JUGEND-PARTNERGEMEINDE 2025–2027
Im Rahmen einer Festveranstaltung 
am 26.Septermber in der Messe Wiesel­
burg wurde die Zertifizierung von 2025 
bis 2027 an StR DI (FH) Philipp Wei­
ser, Vizebürgermeisterin Julia Neid­
hart-Hermann und Jugendgemeinderat 
Christoph Trenz, BA, für Strasshof 
übergeben. 
Mit der Aktion NÖ Jugend-Partnerge­
meinde ist gewährleistet, dass Jugend­
arbeit keine einmalige, sondern eine 
langfristige Investition in die Zukunft 
einer Gemeinde und ihrer Jugend ist. 
Darüber hinaus ist die Zertifizierung 
ein starkes Zeichen der Jugendpolitik 
des Landes Niederösterreich, das als 
einziges Bundesland Jugendgemeinde­
rätinnen und Jugendgemeinderäte in 
allen Gemeinden gesetzlich verankert 
hat. Diese sind häufig die Dreh­
scheibe für gute Ideen. Sie gestal­
ten ihre Gemeinde engagiert, 
aktiv und sehr attraktiv.
Die Zertifizierung als „NÖ 
Jugend-Partnergemeinde“ ist für 
die Stadtgemeinde Strasshof ein 
besonderes Qualitätszeichen, das 
Jugendarbeit mit hoher Quali­
tät und umfangreichem Angebot 
aufzeigt. Der Bogen der Krite­
rien für eine Jugend-Partner­
gemeinde spannt sich von der 
aktiven Beteiligung junger Men­
schen in der Gemeinde, dem 
Raumangebot für die Jugend bis 
hin zu Jobinitiativen, persönli­
chen Zukunftsperspektiven und 
einem attraktiven Freizeitange­
bot. Vom innovativen Jugend-
Fun-Court über den gemütlichen 
Jugendtreff für die Freizeit bis 
zum kreativen Projekt im Bereich 
Politischer Bildung oder Gesund­
heitsförderung reicht dabei das  
Spektrum.

v. l. n. r.: Jugend-Gemeinderat Christoph Trenz, BA; Jugend-Landesrätin  
Mag. Christiane Teschl-Hofmeister; Vizebürgermeisterin Julia Neidhart-Hermann,  
StR DI(FH) Philipp Weiser (Copyright: NLK Burchert)

WINTERDIENST (STVO, § 93 ABS. 1) 
ANRAINERVERPFLICHTUNG:
• �Gehsteige und Wege säubern:  

EigentümerInnen von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten müssen die 
Gehsteige und Gehwege, die bis zu 
3 Meter an ihr Grundstück grenzen, 
freihalten.

• �Zeitraum: 
Diese Pflicht gilt täglich von 6 Uhr 
morgens bis 22 Uhr abends.

• �Schnee und Glatteis bekämpfen: 
Bei Schnee und Eis müssen die Wege gestreut und gesäubert 
werden.

• �Wo kein Gehsteig, da der Straßenrand: 
Ist kein Gehsteig vorhanden, ist ein 1 Meter breiter Streifen am Stra-
ßenrand zu säubern und zu bestreuen.

• �Auch für VerkaufshüttenbesitzerInnen: 
Diese Regel gilt auch für EigentümerInnen von Verkaufshütten.

• �Wohnstraßen: 
In Wohnstraßen ohne Gehsteige gilt die Reinigungspflicht für einen  
1 Meter breiten Streifen entlang der Häuserfronten.
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NEUER FUSSBALLPLATZ AM BAHNACKER  
IN STRASSHOF AN DER NORDBAHN

Der Bürgermeister der Stadtgemeinde 
Strasshof freut sich, die Fertigstellung eines 
neuen öffentlich zugänglichen Fußball­
platzes am Bahnacker bekannt zu geben. 
Der Platz ist ab jetzt benützbar und kann 
tagsüber besucht werden. Am Abend, bei 
Einbruch der Dunkelheit, wird der Platz 
zugesperrt.

Im Zuge der Bauarbeiten wurde eine 
30 cm starke Bodenschicht abgetragen, 
durch geeignetes Erdmaterial ersetzt und 
anschließend mit neuem Grassamen ange­
sät. Die Sportanlage wurde mit zwei Fuß­
balltoren, zwei Sitzgelegenheiten, drei 
Mistkübeln sowie einem Fahrradständer 
ausgestattet. Zum Schutz der Umgebung 

wurden hinter den Toren zwei 
Ballfangnetze mit einer Höhe 
von 4 Metern und einer Breite 
von je 10 Metern installiert. 
Eine vollständige Umzäunung 
mit einem 2 Meter hohen 
Maschendrahtzaun samt ver­
sperrbarem Zugangstor sorgt 
für die nötige Sicherheit. 
Mit dem neuen Fußball­
platz wird das Angebot an 
Freizeit- und Sporteinrich­
tungen in Strasshof wei­
ter ausgebaut – ein wichtiger 
Schritt zur Förderung von 
Bewegung, Gemeinschaft 
und Lebensqualität in der  
Gemeinde.
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GEMEINSAME PFLANZAKTION BEIM BAUHOF: 

ÜBER 120 NEUE PFLANZEN FÜR MEHR GRÜN UND LEBENSQUALITÄT
Im Rahmen der niederösterreichischen 
Heckentage haben sich der Verschöne­
rungsverein Strasshof, die SPÖ Strasshof 
und die VP Strasshof zu einer gemeinsa­
men Pflanzaktion zusammengeschlos­
sen. Nach hervorragender Vorbereitung 
des Geländes durch die Bauhof-Mitarbei­
ter wurden am 8. November beim Gutshof 
über 120 junge Heckenpflanzen eingesetzt.
Entstanden ist dabei eine bunt gemischte 
Nützlings-, Nektar- und Bienenhecke, die 
künftig nicht nur den Platz optisch aufwer­
ten, sondern auch einen wichtigen Beitrag 
zur Förderung der Artenvielfalt leisten soll. 
Zwar sind die Pflanzen derzeit noch klein, 
doch mit etwas Pflege werden sie in den 
kommenden Jahren wachsen, blühen und 
auch den Schülerinnen und Schülern aus 
der Umgebung Freude bereiten.
Zahlreiche helfende Hände packten tat­
kräftig mit an und zeigten damit ein­
drucksvoll, wie stark das Engagement für 
klimafreundliche Projekte in Strasshof ist.
Der Verschönerungsverein bedankte sich 
herzlich bei allen Beteiligten für die her­

TOTENGEDENKEN AM 1. NOVEMBER – ALLERHEILIGEN-TAG

Wie alle Jahre lud der Bürgermeister wie­
der zum gemeinschaftlichen Totengeden­
ken auf dem Waldfriedhof ein. 
Eine Mitteilung an alle Strasshoferinnen 
und Strasshofer erging durch die Gemein­

vorragende Zusammenarbeit und betonte, 
wie wichtig solche gemeinsamen Initiativen 
für die Lebensqualität und das Zusammen­
leben im Ort sind. „Wir freuen uns schon 
auf viele weitere Projekte, die Strasshof 
noch lebendiger und grüner machen“, sagte 
Obfrau Martina Kolan abschließend.
Bürgermeister Ludwig Deltl bedankt sich 
ebenfalls bei allen, er selbst war auch anwe­
send und hat mitgeholfen Strasshof blühen­
der zu gestalten.

dezeitung. Auch die Strasshofer Floristen 
führten heuer wieder einen Blumen- und 
Kranzverkauf direkt beim Friedhof durch.
Die Gedenkfeier begann um 14.30 Uhr 
beim Kriegerdenkmal mit der Kranznie­

derlegung und wurde anschließend 
beim Friedhofskreuz fortgesetzt. 
Die Feier fand bereits zum 71. Mal 
statt. 
Ein besonderer Dank des Bürger­
meisters gilt wie immer der Pfarre 
Strasshof, der Freiwilligen Feuer­
wehr und der Stadtmusik Strasshof, 
die die Feierlichkeiten mitgestalte­
ten. 
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ANMELDUNG FÜR DAS KINDERGARTENJAHR 2026/27 
GEBURTSJAHRGÄNGE BIS SEPTEMBER 2024

Liebe Eltern! Liebe Erziehungsberechtigte!

Das Kindergartenjahr 2026/27 steht vor der Tür und 
wir dürfen wieder neue Kinder in unseren Landes­
kindergärten begrüßen. Die Einschreibungen finden 
von 2.  Jänner bis 28. Februar statt. Voraussetzung 
für die erfolgreiche Anmeldung ist ein Hauptwohn­
sitz des Kindes und eines Erziehungsberechtigten in 
Strasshof. 
Vergewissern Sie sich in jedem Fall, ob Ihr Kind 
vom Geburtsdatum ausgehend schon zur Einschrei­
bung an der Reihe ist. Anmeldungen, welche vor 
den ausgeschriebenen Jahrgängen einlangen, kön­
nen nur in Evidenz gehalten werden. 
Bitte beachten Sie, dass es nur ein gewisses Kontin­
gent an Plätzen für Kinder unter drei Jahren gibt 
und diese Plätze nach Geburtsdatum vergeben wer­
den. Ein Rechtsanspruch auf einen Platz besteht 
nicht, sofern das Kind sich nicht im verpflichtenden 
Kindergartenjahr befindet. 
Für die Anmeldung schicken Sie bitte das vollstän­
dig ausgefüllte Anmeldeformular, welches Sie auf 
unserer Homepage bzw. am Stadtamt finden, bis 
spätestens 28. Februar, per E-Mail an die Kinder­
gartenverwaltung der Gemeinde Strasshof: 
kindergarten@strasshofandernordbahn.gv.at  
Andrea Fortyn – 02287/2208-123 
Patricia Epp – 02287/2208-124

oder bringen Sie dieses persönlich 	  
am Stadtamt vorbei! 
Sprengeleinteilungen wird es in der Form 	  
wie bisher nicht mehr geben. Natürlich wird seitens 
der Kindergartenverwaltung darauf geachtet, dass 
Plätze möglichst in Wohnsitznähe vergeben wer­
den, dafür gibt es jedoch keinerlei Garantie oder 
Anspruch. 
Die Stadtgemeinde Strasshof behält sich das Recht 
vor, bei Bedarf nachträglich Änderungen an der 
Kindereinteilung vorzunehmen, wenn dies dazu bei­
trägt die Qualität des Betreuungsangebots zu ver­
bessern. 
WICHTIG: Mit Stichtag 1. März 2026 ist eine aktu­
elle Arbeitsbestätigung mit Angabe des derzeitigen 
Beschäftigungsausmaßes vorzulegen, bzw. ist eine 
Bestätigung des Arbeitgebers über den Wiederein­
tritt nach der Karenz mit Angabe des geplanten 
Beschäftigungsausmaßes zum ersten Kindergarten­
tag vorzulegen.
Sämtliche Änderungen (Wohnsitz, Telefonnummer, 
E-Mail, etc.), sind umgehend der Kindergartenverwal-
tung bekanntzugeben.

Mit besten Wünschen  
die Kindergartenverwaltung

Kindergarten Marterlweg 
Frau Claudia Kratochwille-Mazura – 02287/2353
lkg1@strasshofandernordbahn.gv.at

Kindergarten Neusiedlerstraße
Frau Danijela Mijucic – 02287/3003
lkg2@strasshofandernordbahn.gv.at

Kindergarten Albert-Sever-Straße 
Frau Tanja Bernold – 02287/2476
lkg3@strasshofandernordbahn.gv.at

Kindergarten Hanuschgasse 
Herr Stephan Wegschaider – 02287/20965
lkg4@strasshofandernordbahn.gv.at

Kindergarten Maulbeerallee 
Frau Silvia Kohlhofer – 02287/40924
lkg5@strasshofandernordbahn.gv.at

Kindergarten Josef-Drapela-Straße 
Frau Ilse Thullner – 02287/40022
lkg6@strasshofandernordbahn.gv.at

Kindergarten Schulstraße 
Frau Gwendolina Grubesic – 02287/21270
lkg7@strasshofandernordbahn.gv.at
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ABLAUF DER EINSCHREIBUNG FÜR DAS KINDERGARTENJAHR 2026/27:

Schritt 1:
bis 28. Februar 2026

Bitte übermitteln Sie das vollständig  
ausgefüllte Anmeldeformular bis spätestens  

28. Februar 2026 an die Gemeinde.

Schritt 2:
März/April

Sie bekommen vom Kindergarten per E-Mail 
einen Termin zum Kennenlernen  

(bitte schauen Sie laufend Ihre E-Mails an).

Schritt 3:
Mai

Im Mai erhalten Sie ein Aufnahmeschreiben  
der Gemeinde, wenn Ihr Kind in den Kindergarten 

aufgenommen werden kann.

Schritt 4:
15. Juni

Mit dem Aufnahmeschreiben erhalten Sie  
ebenfalls die Bedarfserhebung für Ihr Kind!  
Diese übermitteln Sie bitte bis 15. Juni dem  

Kindergarten (vollständig ausgefüllt).

KINDER-KULTUR-VERANSTALTUNG IM HAUS DER BEGEGNUNG
Am Sonntag, dem 9. November, fand 
im Rahmen der Kinderkulturveran­
staltungen 2025/2026 die erste Ver­
anstaltung statt: das Mitmachkonzert 
„Best of…“ mit dem bekannten Kin­
derliedermacher Bernhard Fibich.
Mit seinen schwungvollen und 
humorvollen Mitmachliedern begeis­
terte er Kinder und Erwachsene glei­
chermaßen. Fibich, selbst Vater von 
drei Kindern, hat ein besonderes 
Gespür für die Welt der Kleinen und 
schafft es, mit seinen Liedern deren 
Herzen zu erreichen. Seine Konzerte 
sind für Kinder im Alter von 3 bis 11 
Jahren konzipiert und bieten reichlich 
Spaß und Bewegung. Mit einprägsamen, kindge­
rechten Melodien, die er live auf der Bühne prä­
sentiert, schafft er eine lebendige und mitreißende 
Atmosphäre, bei der die Kinder begeistert mitsin­
gen und mittanzen.
Die Resonanz des Publikums war durchwegs posi­
tiv und die Freude der Teilnehmenden war deutlich 
spürbar. Fibich war schon mehrfach in Strasshof mit 
seinen Programmen zu Gast.

Vizebürgermeisterin Julia Neidhart-Hermann mit Bernhard Fibich 
im Haus der Begegnung

Die Vizebürgermeisterin zeigte sich erfreut über den 
Erfolg der Veranstaltung und darüber, den jungen 
Bürgerinnen und Bürgern von Strasshof Abwechs­
lung und Unterhaltung bieten zu können. Sie sprach 
Herrn Fibich ihre Glückwünsche zu dem gelun­
genen Konzert aus und hofft, ihn bald wieder in 
Strasshof willkommen heißen zu dürfen.
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Sehmanufaktur Litzenberger- Ihr Spezialist für 
Brillen und Kontaktlinsen 

 
Das Team der Sehmanufaktur Litzenberger wünscht 
Ihnen eine besinnliche Adventszeit und schöne 
Weihnachtsfeiertage im Kreise Ihrer Lieben! 
Wir wünschen Ihnen alles Gute für das nächste Jahr! 
Man sieht sich 😉😉 
 
Unsere Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag        09:00-13:00 und        
                                             14:00-18:00 
Samstag         09:00-13:00 
Hauptstraße 311/2, 2231 Strasshof 
Telefon: 02287/5652 
E-Mail: office@sehmanufaktur.at  
HP: www.Sehmanufaktur.at  

 

2230 Gänserndorf, Bahnstraße 20
Öffnungszeiten: Mo - Fr  9:00 - 18:00, Sa 9:00 - 17:00

www.bluesfashion.at
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ZUM 9. MAL IN FOLGE:  
GEIER IST DIE BELIEBTESTE BÄCKEREI NIEDERÖSTERREICHS

Neben traditionellen Rezepturen 
entwickelt das Team auch laufend 
neue Backideen – inspiriert von 
modernen Ernährungstrends, aber 
immer mit dem Fokus auf Qualität, 
Regionalität und Nachhaltigkeit.
„Unser Ziel ist es, Brot zu backen, 
das man nicht nur schmeckt, son­
dern auch spürt – Brot, das ein Stück 
Zuhause bedeutet“, sagt Gerald Geier.

Über das Falstaff-Voting
Das Gourmetmagazin Falstaff ruft jährlich zum 
großen Voting über die beliebtesten Bäckereien 
Österreichs auf. Pünktlich zum Tag des Brotes am 
16. Oktober werden die Gewinner:innen bekannt 
gegeben. Heuer beteiligten sich erneut tausende 
Menschen an der Abstimmung – und „Geier. Die 
Bäckerei“ konnte den Titel zum neunten Mal in 
Folge in Niederösterreich holen.

Über „Geier. Die Bäckerei”
„Geier. Die Bäckerei“ ist ein familiengeführter 
Handwerksbetrieb aus dem Weinviertel und wird 
in vierter Generation von Erika und Gerald Geier 
geführt. Das Unternehmen steht für traditionelles 
Bäckerhandwerk, natürliche Zutaten und die enge 
Zusammenarbeit mit regionalen Partnerbetrieben. 
Mit rund 80 Prozent regionaler Rohstoffbeschaffung 
aus einem Umkreis von nur 50 km, einem hohen 
Anteil an Handarbeit und einem engagierten Team 
zählt „Geier. Die Bäckerei“ zu den erfolgreichsten 
Handwerksbäckereien Österreichs.

Falstaff-Community kürt 
Geier erneut zur Num­
mer eins – ein Erfolg für 
echtes Handwerk, Regio­
nalität und gelebte Brot­
leidenschaft.
Die Falstaff-Community 
hat entschieden: „Geier. 
Die Bäckerei“ ist auch 
2025 wieder die belieb­
teste Bäckerei Niederös­
terreichs. Bereits zum neunten 
Mal in Folge konnte der Wein­
viertler Familienbetrieb die 
Spitzenposition beim großen 
Voting des Gourmetmagazins 
Falstaff verteidigen – ein Erfolg, 
der in Österreich einzigartig ist 
und die starke Verbindung zwi­
schen den Kundinnen und Kun­
den und ihrer Bäckerei zeigt.
„Wir danken unseren Kundin­
nen und Kunden für ihr Ver­
trauen und ihr unglaubliches 
Engagement bei diesem Publikumsvoting“, freuen 
sich Erika und Gerald Geier, die den Traditions­
betrieb bereits in vierter Generation seit über 25 
Jahren führen. „Diese Auszeichnung ist eine wun­
derbare Bestätigung für das tägliche Engagement 
unseres gesamten Teams.“

Brot mit Herkunft, Herz und Handarbeit
Seit Jahrzehnten steht „Geier. Die Bäckerei“ für ehr­
liches Handwerk und beste Qualität aus der Region. 
Rund 80 Prozent der Rohstoffe stammen aus einem 
Umkreis von nur 50 Kilometern, viele davon von 
Landwirt:innen aus dem Weinviertel. Wo es für die 
Qualität entscheidend ist, wird nach wie vor von 
Hand gearbeitet – mit Erfahrung, Fingerspitzenge­
fühl und Leidenschaft für das Bäckerhandwerk.
Die wichtigste Zutat ist der eigene Natursauerteig, 
der täglich gepflegt wird und die Basis für alle Brote 
bildet. Durch ausreichend Zeit zur Teigruhe entste­
hen Brote mit kräftigem Geschmack, natürlicher 
Frischhaltung und feinster Kruste.
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KINDERFREUNDE STRASSHOF
Liebe Eltern, liebe Kinder! 

Zum Jahresausklang darf ich euch 
über unsere letzten drei Veranstal­
tungen berichten.

Das diesjährige Halloween-Fest 
am 25. Oktober war wieder eine 
tolle Veranstaltung. Das Wetter 
war „durchwachsen“. Zahlreiche 
Kinder und Eltern schnitzten vor 
dem Haus der Begegnung Kürbis­
köpfe. Es gab interessante Kreatio­
nen. Der Kasperl war auch wieder 
zu Besuch und riss die Kinder im 
voll besetzten Saal zu Begeiste­
rungsstürmen hin. Unsere Mitar­
beiter sorgten für reichlich Speis 
und Trank. Besonders der Punsch 
und die Gulaschsuppe fanden regen 
Zuspruch. Natürlich gab es auch Kin­
derpunsch und einen Laubhaufen mit 
versteckten Süßigkeiten.

Unser Kinderspielzeug-Flohmarkt am 
23. November war wieder ein großer 
Erfolg. Viele Kinder und Erwachsene 
boten im Haus der Begegnung Interes­
sierten nicht mehr benötigtes Spielzeug 
zum Kauf bzw. Tausch an. Unsere Mit­
arbeiterinnen sorgten für das leibliche 
Wohl. Alle Stände waren vergeben.

Unsere Weihnachtsfeier findet heuer am 20. Dezem-
ber, 15 Uhr, im Haus der Begegnung statt. Es kommt 
auch der Kasperl. 
Alle Kinder und Eltern sind herzlich eingeladen.

Die Strasshofer Kinderfreunde wünschen allen  
Kindern und ihren Eltern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr in bester Gesundheit!

Julia Neidhart-Hermann, Ortsvorsitzende 
(0676/4449593)

WEIHNACHTSFEIER  
der Kinderfreunde

Samstag, 20. Dezember, 15 Uhr 
Haus der Begegnung

Der Kasperl kommt auch!

* HEIMNACHMITTAGE *  
* SPIELOTHEK *
Freitag von 15–17 Uhr und  
Samstag von 14–17 Uhr

im HAUS der BEGEGNUNG
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Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung, mobile Therapie 

• Essen zuhause & Notruftelefon

• 24-Stunden-Betreuung*

• Soziale Alltagsbegleitung

• Wohnen im Alter

• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2025

 
Danke für Ihr Vertrauen!Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

10. Jänner,2026
ab 13:30 Uhr

   beim HDB 
    Arbeiterheimstr. 23, 

    2231 Strasshof

CHRISTBAUM
WEIT-
WERFEN

S K V  W e i n 4 t l e r @ s k v _ w e i n 4 t l e r

alle Infos
hier

AUTO-, MOTOR- UND RADFAHRERBUND ÖSTERREICH 
ORTSKLUB STRASSHOF

Frohe Weihnachten und ein  
sicheres neues Jahr wünscht  
der ARBÖ-Ortsklub Strasshof!

Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu – eine gute 
Gelegenheit, um innezuhalten, Danke zu sagen und 
mit Freude auf das kommende Jahr zu blicken.
Der ARBÖ Strasshof möchte sich herzlich für das 
Vertrauen und die Unterstützung im vergangenen 
Jahr bedanken. Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest, 
erholsame Feiertage und einen guten Start in ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2026.
Doch nach der stillen Zeit geht’s bei uns wieder 
rund! Auch im neuen Jahr haben wir einige tolle 
Veranstaltungen geplant, zu denen wir Sie schon 
jetzt herzlich einladen:

Unsere Termine 2026
TAROCKTURNIERE im Haus der Begegnung
�Freitag, 10. April, Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr
�Freitag, 13. November, Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr
Ein gemütlicher Nachmittag voller Spiel, Spaß und guter 
Stimmung – ob als Teilnehmerin, Teilnehmer oder ein-
fach zum Zuschauen und Mitfiebern.
GOKART-RENNEN mit BLAULICHTNACHMITTAG
Samstag, 13. Juni 
Anmeldungen ab 11 Uhr, Rennbeginn um 13 Uhr
Ein Tag voller Action, Unterhaltung und Gemeinschaft für 
Jung und Alt! Erleben Sie spannende Rennen und ein 
tolles Rahmenprogramm unserer Einsatzorganisationen 
für die ganze Familie.

Wir freuen uns schon jetzt auf Sie und wünschen bis 
dahin frohe Weihnachten, alles Gute und stets eine 
sichere Fahrt!

Ihr Team vom ARBÖ Strasshof
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KULTURHAUS STRASSHOF AN DER NORDBAHN
Sehr geehrte Strasshoferinnen und Strasshofer!

Die Dauerausstellung im Kulturhaus-Heimat­
museum „UNSER STRASSHOF – GESTERN – 
HEUTE – MORGEN“ bietet einen umfassenden 
Überblick über die Entwicklung von Strasshof an 
der Nordbahn, von der Errichtung des Bahnhofes 
im Jahr 1908 über die Erlangung der Selbständigkeit 
als Gemeinde im Jahr 1923 und die Stadterhebung 
im Jahr 2024 bis in die heutige Zeit.
In einer Reihe von Themen-Kreisen (Gemeindeamt, 
Gutshof, Kirchen, Stolze Föhre, Bundesstraße  8, 
Gewerbe/Marchfeldmesse, Haus der Begegnung/
Rodelberg, Schulen, Feuerwehr, Flugplätze, Nazi-
Zwangsarbeiterlager, Bahnhof usw.) wird die 
Geschichte unserer Heimatgemeinde übersichtlich 
präsentiert. Darüber hinaus besteht die Möglich­
keit, im Schaudepot im Untergeschoß weitere für 
Strasshof historische Objekte zu besichtigen und 
sich in alte Dokumente zu vertiefen. Auf die beiden 
aktuellen Sonderausstellungen „ZURÜCK IN DIE 
ZUKUNFT – Ein raumfüllender Wandcartoon von 
Veronika Szücs“ (im Obergeschoß) und „25 JAHRE 
LAUFCLUB STRASSHOF“ (im Untergeschoß) darf 
hingewiesen werden.

Noch detailliertere Informationen finden Sie in den 
vier Standardwerken zur Strasshofer Geschichte, 
nämlich den (unter Verzicht auf Tantiemen) vom 
2013 verstorbenen Altbürgermeister Regierungsrat 
Josef Neidhart verfassten drei Chroniken
- �Strasshofer Heimatbuch –  

Am Anfang war die Eisenbahn
- �Strasshofer Bilder-Chronik 1908–2003
- �90 Jahre Strasshof mit den Sozialdemokraten  

1908–1998
und der von Mag. Dr. Markus Holzweber erstellten 
und redigierten 
- Bilderchronik 2 (2003–2023).

Alle vier Chroniken sind im Kulturhaus-Heimat­
museum und auf dem Stadtamt erhältlich.
Abschließend darf ich Sie auf unsere Homepage hin­
weisen, die Sie unter www.kulturhaus-heimatmuseum- 
strasshof.at abrufen können.

TEUFLISCHER 
ADVENT mit

13.12.
Haus der Begegnung
17:00

X-MAS ROCK
PUNSCHZAUBER

KRAMPUS-SHOW ab 18:30

SAMSTAG 

Jetzt bleibt mir nur noch, allen Strasshoferinnen 
und Strasshofern namens des Vereins und im eige-
nen Namen Gesundheit, ein frohes und geruhsa-
mes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2026 zu wünschen. 

Mit freundlichen Grüßen
Vereinsvorsitzender Bürgermeister a. D.

Dr. Rolf A. Neidhart 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR STRASSHOF

Liebe Strasshoferinnen, liebe Strasshofer!

Die Freiwillige Feuerwehr Strasshof 
blickt auf ein ereignisreiches Jahr 
2025 zurück. Den Auftakt bildete die 

Mitgliederversammlung am 6. Jänner, bei der Jah­
resberichte präsentiert, Beförderungen vorgenom­
men und vier Kameraden sowie eine Kameradin 
der Feuerwehrjugend in den Aktivdienst überstellt 
wurden.
Um für zukünftige Einsätze bestmöglich gerüstet 
zu sein, stellte die Feuerwehr zwei neue Fahrzeuge 
in Dienst: ein Mannschaftstransportfahrzeug, mit 
dem bis zu 23 Personen transportiert werden kön­
nen, sowie ein Versorgungsfahrzeug als Ersatz für 

den bisherigen „Last“. Beide Anschaffungen konn­
ten vollständig aus Eigenmitteln finanziert werden.
Am 5. April fand in Strasshof eine großangelegte 
Schadstoffübung der Bezirke Gänserndorf, Korneu­
burg und Mistelbach mit rund 220 Einsatzkräften 
und dem Roten Kreuz statt. Auch der 36. Traditions­
tag am 29. Mai war ein Höhepunkt des Jahres. Zahl­
reiche Ehrengäste wohnten den Beförderungen und 
Auszeichnungen bei, zudem wurden die neuen Fahr­
zeuge von Feuerwehrkurat Peter Paskalis gesegnet.
Im August folgte das 19. Strasshofer Feuerwehrfest 
beim Rodelberg. Die Kinderfeuerwehrdisco, musi­
kalische Beiträge, der Bieranstich sowie ein stim­

mungsvolles Abendprogramm sorgten für 
großen Besucherandrang. Die Feuerwehr 
bedankt sich bei allen Gästen, Helferinnen, 
Helfern und Sponsoren – das Fest zählt zu 
den wichtigsten Einnahmequellen des Jah­
res.
Rund 250 Einsätze hatte die Feuerwehr 2025 
zu bewältigen. Neben dem Einsatzdienst 
wird großer Wert auf Aus- und Weiterbil­
dung gelegt. Ein besonderer Programm­
punkt war die zweitägige Fachtagung im 
Oktober, bei der die Experten Dr. Ulrich 
Cimolino und Jan Südmersen moderne tak­
tische Ansätze anhand realer Einsatzbei­
spiele vermittelten.
Mit Blick auf das starke Bevölkerungswachs­
tum sucht die Feuerwehr weiterhin enga­
gierte neue Mitglieder ab 15 Jahren, die sich 
ehrenamtlich einbringen möchten – jede 
und jeder ist willkommen. Zum Jahresaus­
klang lädt die Feuerwehr zur traditionellen 
Kinderweihnacht am 24. Dezember ins Feu­
erwehrhaus ein. Seit über 30 Jahren verkürzt 
sie Kindern mit Spielstationen und Pro­
gramm die Wartezeit auf das Christkind.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  
frohe Weihnachten und einen sicheren Rutsch  
ins neue Jahr!

Ihre Kameradinnen und Kameraden  
der Freiwilligen Feuerwehr Strasshof
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KOBV SPRECHTAGSTERMINE  
GÄNSERNDORF

Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ
Wiener Straße 7a

jeden 2. und 4. Dienstag im Monat  
von 9.00–10.30 Uhr

1. HALBJAHR:
13. und 27. Jänner
10. und 24. Februar
10. und 24. März
14. und 28. April
12. und 26. Mai
9. und 23. Juni

2. HALBJAHR:
14. und 28. Juli

11. und 25. August
8. und 22. September
13. und 27. Oktober

10. und 24. November
22. Dezember FROHE

wünscht

Bürgerliste
”FÜR STRASSHOF-

Dr. EBHART”

Liste 3

WEIHNACHTEN
und ein glückliches neues

     Jahr 2026 

die

JAGDKLUB  
„ZUR STOLZEN FÖHRE“  

STRASSHOF
Der Jagdklub „Zur Stolzen Föhre” wünscht  
allen Strasshoferinnen und Strasshofern  

ein frohes Weihnachtsfest und  
ein gutes neues Jahr 2026!

Den Jagdfreunden „einen guten Anblick”  
Weidmannsheil und Schützenheil.
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25. STRASSHOFER HERBSTLAUF
Am 18. Oktober feierte der Herbstlauf sein 25-jähri­
ges Bestehen. 1.482 Anmeldungen für alle Bewerbe 
war neuer Rekord. Beim  
12. NÖ Kinder- und Jugendlauf 
nahmen heuer auch wieder 7 
Kindergärten und 23 Schu­
len aus Strasshof und Umge­
bung teil – von Pillichsdorf bis 
Angern, von Ebenthal bis Leo­
poldsdorf. Über 1.200 Anmel­
dungen! Philipp Huber sorgte 
für das Aufwärmen vor den 
Kinderläufen, Martin Mair 
moderierte die Laufbewerbe 
wie immer mit vollem Ein­
satz als Platzsprecher. Für die 
jüngsten Kinder (Jahrgang 
2023) an der Hand der Eltern und Geschwister war 
es mehr ein Abenteuer, für die Kinder im Volks­
schulalter überwiegend Spaß und Begeisterung am 
gemeinsamen Laufen, während viele Jugendliche 
bereits mit Erfahrung und Ehrgeiz am Start stan­
den. Beim 10-km-Lauf durften wir uns über zwei 
sensationelle Plätze für Laufclubmitglieder freuen: 
bei den Damen Patricia Gary und bei den Männern 
Bastian Bruckner. 

Fotos: Marion Müssler
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100-KM-ULTRALAUF  
AM SÜDPOL
Rainer Predl vom Laufclub Strasshof siegt am 
8. November 2025 beim 100-km-Ultralauf am Süd­
pol bei minus 25 Grad in neuer Rekordzeit von 9:55 
Stunden mit einer Stunde Vorsprung vor Konkur­
renten aus der ganzen Welt. Diese unfassbare Leis­
tung unseres 35-jährigen Ausnahmesportlers ist nur 

dank seiner großen 
Erfahrung und seiner 
akribischen Vorberei­
tung (z. B. Training in 
den Vereinigten Eis­
fabriken von Wien) 
möglich.
  

die „Next Generation“ des Laufclubs mit am 
Start – mit ihren Trainer*innen Christiane,  
Bastian und Christian

starker Auftritt der EMS Strasshof
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NEUE KLEIDUNG IN NEUEM DESIGN

JAHRESAUSKLANG
31. Dezember 2025 um 14 Uhr: Wir lassen das Jahr 
mit einem gemeinsamen lockeren Lauf bzw. einer 
Walkingrunde und anschließendem Umtrunk und 
Imbiss ausklingen. Wir freuen uns auch über alle, 
die diesen Anlass zum Schnuppern nützen wollen!

Liebe Strasshoferinnen und Strasshofer!

Kontaktaufnahme jederzeit möglich: www.verschoenerungsverein-stolzefoehre.at, 
kontakt@verschoenerungsverein-stolzefoehre.at, sowie auf Instagram oder Facebook

Im Namen des gesamten Verschönerungsvereins wünschen  
wir Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2026!

Auf diesem Weg möchten wir uns auch ganz herzlich für die 
gute Zusammenarbeit mit allen MitbürgerInnen bedanken!

Wöchentliches Training 
bei jedem Wetter; ausgenommen Feiertage

Montag, 18.30 Uhr, Clubhaus 
Laufgruppe mit Schwerpunkt Koordination,  
Lauf-ABC und Intervalltraining  
(auch für Einsteiger*innen geeignet)
Mittwoch, 18.30 Uhr, Clubhaus 
Laufgruppen in verschiedenem Tempo und  
Walking-Gruppe (Einsteiger*innen sind  
herzlich willkommen)

Kindertraining  
ab 8 Jahren, bei jedem Wetter, an Schultagen,  
bei Interesse Mail an den Laufclub
Mittwoch, 18:15 bis 19:45 Uhr

Clubhaus des LC Strasshof
2231 Strasshof, Ludwenkogasse 23 
Aktuelle Informationen auf der Webseite des Laufclubs: 
www.laufclub-strasshof.at
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„LIEBE DEINE GESCHICHTE,  
DENN ES IST DER WEG, DEN GOTT  
MIT DIR GEGANGEN IST“

Diese Worte von Leo Tolstoi führen uns mitten in 
das Geheimnis von Weihnachten. Weihnachten 
ist die Geschichte, wie Gott selbst Mensch wird, 
um mit uns zu gehen. Er kommt in unsere Welt, in 
unser Leben, in unsere Geschichte. Kein Weg, den 
wir gehen, ist sinnlos oder verloren, denn Gott geht 
ihn mit uns. Unser Lebensweg hat ein Ziel – Gott 
selbst, der uns in seiner Herrlichkeit erwartet.

In Jesus Christus hat Gott seine Wohnung unter uns 
genommen und der Erde Würde geschenkt. Er ist 
Immanuel – „Gott mit uns“– und das bleibt auch die 
Verheißung für das neue Jahr 2026. Mit ihm dür­
fen wir hoffnungsvoll in die Zukunft gehen, auch 
wenn Wege manchmal dunkel oder ungewiss sind. 
Seine Gegenwart schenkt Licht, Trost und neuen  
Mut.

So wünsche ich Ihnen/euch allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest voll Frieden und Freude im Herzen. 
Und für das neue Jahr 2026 wünsche ich Ihnen/ 
euch Gottes Segen, Gesundheit und Vertrauen auf 
seinem Weg mit uns.

Ihr Dechant und Pfarrer  
Mag. Peter Paskalis

Unsere Gottesdienste zu Weihnachten:
24. Dezember:
ab 9:00 Uhr können Sie das Licht von Bethlehem 
in beiden Kirchen abholen
15:30 Uhr: Krippenlegung (Pfarrkirche)
20:30 Uhr: Christmette (Pfarrkirche)
22:00 Uhr: Christmette (Kirche Deutsch Wagram)

25. Dezember – Christtag:
08:45 Uhr: Hl. Messe (Pfarrkirche)
10:00 Uhr: Hl. Messe (Silberwald)

26. Dezember – Stefanitag:
10:00 Uhr: Familienmesse – Krippenspiel,
Kindersegnung (Pfarrkirche)

1. Jänner – Neujahr:
18:00 Uhr: Hochfest der Gottesmutter Maria
(Pfarrkirche)

DIE STERNSINGER
sind von 2. bis 4. Jänner in Strasshof unterwegs und 
in den Messen am 6. Jänner um 8:45 und 10:00 Uhr 
anwesend.

Hausbesuche für 2. Jänner bitte unter  
0699/1700 7005 anmelden!

ASKÖ SV STRASSHOF
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins  

Neue Jahr 2026 wünscht euch der Sportverein ASKÖ  
Sektion Damenturnen sowie der Vorstand  

des ASKÖ SV Strasshof.
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GEMEINSAM STATT EINSAM
SOZIAL- UND INTEGRATIONSVEREIN STRASSHOF

Wir sind ein überparteilicher, unpoliti­
scher und nicht an eine Religionszugehörig­
keit gebundener Verein. Jeden 2. Montag (ab 
5. Jänner) treffen wir einander regelmäßig im 
Jugend- und Begegnungszentrum der evan­
gelischen Kirche Strasshof, um Kaffee zu 
trinken, zu plaudern und zu spielen (Tarock, 
Bauernschnapsen, Romme, Rummikup, …). 
Diese Spielenachmittage erfreuen sich großer 
Beliebtheit und sind immer sehr gut besucht. 
Außerdem sind wir sehr unternehmenslus­
tig und machen gemeinsam Ausflüge und 
Besichtigungen. Im Laufe dieses Jahres stat­
teten wir dem Wüstenhaus in Schönbrunn 
einen Besuch ab und verbrachten danach 
einen netten Nachmittag auf dem Schön­
brunner Ostermarkt. Das Johann-Strauss-
Jahr bot viele Gelegenheiten, diesen Künstler 
zu ehren, die auch wir nützten und eine der Ausstel­
lungen besuchten. Bei wunderschönem Wetter bum­
melten wir durch den Prater und verbanden diesen 
Ausflug mit einem Stelzenessen im Schweizerhaus. 
Unsere Autobusfahrt führte uns diesmal ins nörd­
liche Weinviertel. In Maissau 
machten wir eine Führung 
durch das Schaubergwerk der 
Amethystwelt und bewun­
derten die leuchtenden Steine 
und die zahlreichen Mine­
ralien. Auf dem Helden­
berg erfuhren wir viel Neues 
über die Lipizzaner der Spa­
nischen Hofreitschule und 
erlebten eine Flugschau der 
dort angesiedelten Greifvögel. 
So wie jedes Jahr schlemm­
ten wir wieder beim gemein­
samen Heringsschmaus und 
Ganslessen. Ein Heurigen­
besuch bot Gelegenheit zum 
Plaudern und einander bes­
ser kennenzulernen.   

Auch für das neue Jahr haben 
wir uns viel vorgenommen 
und planen schon jetzt unsere 
nächsten Aktivitäten. 

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest  
und für das Jahr 2026 alles Gute.

Mag. Evelyne Hufnagl, Prof. Wolfdieter Hufnagl, 
Walter Holenia, Ellengard Palantschitsch
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PENSIONISTENVERBAND NIEDERÖSTERREICH  
ORTSGRUPPE STRASSHOF
Das Jahr 2025 reiht sich nahtlos in die Erfolgsge­
schichte der letzten Jahrzehnte ein und war für 
unsere Ortsgruppe wieder ein sehr erfolgreiches Jahr. 
Die Besucherzahlen bei unseren monatlichen Ver­
anstaltungen im Haus der Begegnung sind mit 140 
Besuchern auf einem hohen Niveau und bestätigen 
unsere Arbeit im Sinne der Mitglieder und Freunde. 
Auch dieses Jahr konnten wir so wie im Vorjahr 
rund 20 neue Mitglieder begrüßen und damit halten 
wir aktuell bei rund 360 Mitgliedern und sind damit 
die größte Pensionistenorganisation im Bezirk Gän­
serndorf. Rund ein Drittel unserer Mitglieder kommt 
nicht aus Strasshof und das beweist einmal mehr, 
dass unsere Aktivitäten weit über unsere Gemeinde­
grenzen Anklang finden und so kommen sehr viele 
Besucher auch aus den umliegenden Gemeinden, 
über die wir uns sehr freuen.
Wie jedes Jahr soll Ihnen die nachstehende Aufzäh­
lung einerseits einen Überblick über die verschiede­
nen Aktivitäten geben und vielleicht bekommen Sie 
Lust uns auch zu besuchen oder an den Ausflügen 
teilzunehmen.
Absoluter Fixpunkt im Haus der Begegnung sind 
die monatlichen Pensionistennachmittage, wo nach 
Herzenslust getanzt (mit Live-Musik) und bei Kaf­
fee und Kuchen geplaudert werden darf und natür­
lich auch so mancher neue Kontakt geknüpft wird. 
Dies ist eine wesentliche Funktion des Pensionisten­
verbandes. Die soziale Teilhabe am Leben ist ein 
ganz wesentlicher Baustein für das Wohlbefinden im 
Alter und trägt auch zur Gesundung des Körpers bei. 
Eine Bausteinverlosung mit attraktiven Treffern ist 

immer der spannende Höhepunkt an diesem Nach­
mittag. Höhepunkte des Ausflugsprogramms sind 
wie jedes Jahr die Urlaube. Gestartet haben wir im 
Mai mit einem einwöchigen Urlaub im National­
park Pieniny an der slowakisch-polnischen Grenze. 
Auf dem nahe gelegenen Grenzfluss Dunajec werden 
seit mehr als 100 Jahren Floßfahrten durchgeführt, 
die einen unvergesslichen Eindruck der vorbeizie­
henden Landschaft bei jedem Besucher hinterlas­
sen; so natürlich auch bei uns. Ausflüge in die Hohe 
Tatra, in das Zipser Land mit seinem sehr gepflegten 
Brauchtum rundeten das Programm ab und jeder 
der Teilnehmer hat einen ganz neuen Eindruck über 
Land und Leute der Slowakei gewonnen.
Auch dieses Jahr waren wir im August in der Therme 
in Lasko, die seit Jahrzehnten ein fixer Bestand­
teil unseres Ausflugsprogramms ist. Tagesausflüge 
zum Bleder See und ein Besuch der Plitvicer Seen 
begeisterten die Teilnehmer. Auch der Adventurlaub 
hat bereits Tradition und führte uns dieses Jahr zu 
Kogler’s Pfeffermühle nach St. Urban in Kärnten. 
Ausflüge nach Klagenfurt, dem Pyramidenkogel und 
eine Schifffahrt am Wörthersee waren nur einige der 
Highlights bei diesem Ausflug.
Kulturell haben wir folgende Veranstaltungen 
besucht:
• �Im Jänner waren wir erstmalig bei „Holiday on Ice“ 

mit dem Programm „No Limits“, im Juni besuch­
ten wir das Felsentheater in Fertörakos mit der 
Operette „Der Zigeunerprimas“, im Juli waren wir 
in Mörbisch bei der Musical-Fassung von „Satur­
day Night Fever“ und zum Abschluss der Saison 

Wintergärten 
Sommergärten  

Überdachungen 
Beschattungen  

Lamellendächer 
Faltdächer

Hauptstraße 240 | 2231 Strasshof | www.seyfried.at

Aktion  -10 %
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besuchten wir im Oktober das Gerberhaus-Konzert 
unter dem Motto „Schlagerlegenden der 40er und 
50er Jahre“ in Stockerau.

Ausflüge
• �Saisoneröffnung mit Bierfest in Gallien
• �Wellnessausflüge nach Mosonmagyaróvár im März 

und November 2025
• �Ausflug in das Stift Altenburg und anschließend 

Ganslessen in Gallien

VORSCHAU AUF 2026
Kulturell sehen wir „Die Csardasfürstin“ in der ehe­
maligen Bettfedernfabrik in Oberwaltersdorf, dann 
geht es zur Felsenbühne Staatz zu „Ghost – Nach­
richt von Sam“, danach zu „Ein Käfig voller Narren“ 
in Mörbisch und zum Abschluss nach Stockerau zu 
„Viva Las Vegas“.
Die Ausflüge werden uns 2x in das Waldviertel und 
nach Gallien (u.a. Ganslessen und auch 2x zum Well­
nesstag in das ungarische Mosonmagyaróvár führen.
Urlaube werden wir in Altenmarkt-Zauchensee im 
Hotel Brückenwirt, in der Therme Lasko verbringen 
und auch ein Adventurlaub ist wieder geplant.

Wie Sie sehen, sind wir auch weiterhin bemüht, 
Ihnen ein attraktives Ausflugs- und Urlaubs­
programm zu bieten und Anmeldungen sind ab 
sofort möglich. 

Eine Übersicht über das aktuelle Programm sowie 
viele sonstige Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.pensionisten-strasshof.at  
und auf der Homepage der Gemeinde unter dem 
Punkt Veranstaltungen. Diese ist auch mobil am 
Handy erreichbar mit der App GEM2GO. 

Ein Besuch dieser Homepages empfiehlt sich insbe­
sondere dann, wenn Sie nicht immer Zeit finden an 
den Pensionistennachmittagen teilzunehmen und 
trotzdem aktuell informiert sein wollen.

Abschließend möchte ich mich wie jedes Jahr noch­
mals recht herzlich bei meinem Team für die groß­
artige Unterstützung bedanken, ich freue mich auf 
zahlreiche neue Begegnungen und wünsche Ihnen 
im Namen der Ortsgruppe Strasshof und natürlich 
im eigenen Namen eine besinnliche und friedvolle 
Weihnachtszeit.

Ihr Günther Kussmann,  
Vorsitzender der Ortsgruppe Strasshof

Fertörakos – Felsentheater Bleder See

Die PFADFINDERGILDE STRASSHOF „EIN PAAR VON UNS” 
wünscht ein BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST und  

alles Gute für 2025 vor allem g’sund bleiben!
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NATURFREUNDE STRASSHOF: 
EIN BEWEGTES JAHR 2025
Das Jahr 2025 war für die Naturfreunde Strasshof 
ein Jahr voller Veränderungen und Erneuerungen. 
Beim Biotop-Zubau entstand unter anderem Platz 
für eine neue Toilette. In unserer Hütte haben wir 
den alten Boden durch Beton ersetzt, wodurch er 
nun langlebiger und robuster ist. Außerdem wurde 
eine gemütliche Sitzecke eingerichtet und die Was­
ser- sowie Elektroinstallationen erneuert.
Auch das Veranstaltungsleben war wieder leben­
dig: Unser monatlicher Biotopheuriger erfreute sich 
großer Beliebtheit. Leider wurde das Biotopfest 2025 

vom Wetter getrübt, doch unsere Wiesngaudi mit 
Bierfassanstich, Knödelvariationen, Schnitzel und 
vielen weiteren Schmankerln war ein voller Erfolg. 
Abgerundet wurde unser Jahresprogramm mit dem 
Glühweinheurigen am 29. November beim Biotop.

Die letzten Highlights des Jahres  
stehen jedoch noch bevor: 
Am 20. Dezember gibt’s ab 17 Uhr unsere Hüttengaudi 
beim Haus der Begegnung, und am 31. Dezember 
laden wir zum Silvesterball ins Haus der Begegnung. 

Ab 19 Uhr erwartet 
die Gäste ein reichhal­
tiges Buffet und mit­
reißende Tanzmusik 
– der perfekte Auftakt 
ins neue Jahr!

Wir wünschen allen  
Strasshoferinnen  
und Strasshofern  
frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch  
ins Jahr 2026!

Eure Naturfreunde 
Strasshof

Vereinsnachrichten
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Kehrplan 2026

DER RAUCHFANGKEHRER INFORMIERT – KEHRPLAN JAHR 2026
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1. Tag: Ludwenkogasse, Heiglgasse, Bealskagasse, Raimundgasse, A.-Lendler-Gasse, 
Kressgasse, Billrothgasse, Dr.-V.-Adler-Gasse, Pernerstorferstraße, Rauschergasse, 
Bahnhofplatz, Bahnhofstraße bis Rauschergasse, Hauptstraße Nr. 307–201

07.01	 03.03.	 24.04.	
25.06.	 04.09.	 29. 1.0.

2. Tag: Bahnhofstraße bis Strazzegasse, Querstraße, Kurze Gasse, A.-Heinz-Gasse, Schlin-
gergasse, Petzoldgasse, Haydngasse, Ghegagasse, Amundsenstraße, Anzengrubergasse

08.01.	 03.03.	 27.04.	
25.06.	 04.09.	 29.10.

BA
RT

OS
CH

VI
ER

TE
L 1. Tag: Holiczerstraße, Maulbeerallee, Mozartstraße, Hötzendorfstraße Nr. 51–124,  

Bauernfeldstraße Nr. 129–171, A.-Bruckner-Gasse, Girardigasse, Bockfließer Weg
09.01.	 04.03.	 28.04.	
26.06.	 07.09.	 30.10.

2. Tag: Althofer Gasse, Dr.-Lueger-Platz, Auersthaler Straße, Georg-Weissel-Straße,  
Hötzendorfstraße Nr. 21–58 (ohne Nr. 51 u. 53), Goethestraße, Bauernfeldstr. Nr. 97–125, 
Grillparzerstraße, Brahmsgasse, Holzknechtgasse, Bartoschstraße 34–43

12.01.	 05.03.	 29.04.	
29.06.	 08.09.	 30.10.

3. Tag: Bauernfeldstraße Nr. 13–91, Bartoschstraße Nr. 2–33, Hötzendorfstraße 1–14, 
Flohwirtgasse, Waldmüllergasse, K.-Millöcker-Gasse, O.-Bauer-Gasse, Helmahofstraße, 
Rainergasse, A.-Stifter-Gasse, Dreihäuserlgasse; Mathias-Geier-Str., Josef-Drapela-Str.

13.01.	 06.03.	 30.04.	
30.06.	 09.09.	 02.11.

W
AL

DV
IE

RT
EL

1. Tag: Ganghoferstraße, Koktagasse, Faulhügelstraße, Wirtschaftsweg, Heinestraße, 
Schuhmeierstraße, Neusiedler Straße, Immervollstraße, Arbeiterheimstraße

14.01.	 09.03.	 04.05.	
01.07.	 10.09.	 03.11.

2. Tag: Waldstraße, Dr.-Renner-Straße, Dr.-Körner-Straße, Schulstraße, Föhrenwald
siedlung, Antoniusstraße

15.01.	 10.03.	 05.05.	
02.07.	 11.09.	 04.11.

3. Tag: Heidestraße, Alpenlandstraße, Weinheberweg, Nelkengasse, Rosengasse,  
K.-Seitz-Straße, Pestalozzistraße, Komzakgasse, Ziehrergasse, J.-Ressel-Gasse,  
Blaselgasse, Lessinggasse, Hauptstraße Nr. 154–256

16.01.	 11.03.	 06.05.	
03.07.	 14.09.	 05.11.

DR
EI

SC
HL

ÜS
SE

L
ÄC

KE
R

1. Tag: J.-Hauk-Gasse, Imhoffgasse, F.-Planeta-Straße, Schopenhauergasse, Werkstraße,  
Dr.-Semmelweis-G., Gustav-Mahler-Str., Rohrauergasse, Nestroygasse, Hauptstr. Nr. 1–181

19.01.	 12.03.	 07.05.	
06.07.	 15.09.	 06.11.

2. Tag: Schillerstraße, Beethovenstraße, Lenaustraße, Wildgansgasse, J.-Strauß-Gasse, 
Lehargasse, Deutsch-Wagramer Straße, F.-v.-Suppé-Gasse, Engerthgasse, Banhansgasse, 
E.-Eysler-Gasse, Makartgasse, Fichteweg, Hanuschgasse, Dr.-Bruno-Kreisky-Straße,  
Dr.-Thomas-Klestil-Straße, Dr.-Rudolf-Kirchschläger-Straße

20.01.	 13.03.	 08.05.	
07.07.	 16.09.	 09.11.

SI
LB

ER
-

W
AL

D 
NO

RD 1. Tag: Dammstraße, Sillerstraße, Bertha-von-Suttner-Gasse, Silberwaldstraße Nr. 15–74,  
Bahngasse, Gartenstraße, F.-Wenzel-Gasse, Messenhausergasse

21.01.	 16.03.	 11.05.	
08.07.	 17.09.	 10.11.

2. Tag: Silberwaldstraße Nr. 73–182, Hauptstraße Nr. 509–331, Wattgasse, Lindengasse, 
Strasserfelder Gasse, Parkstraße

22.01.	 18.03.	 12.05.	
09.07.	 18.09.	 11.11.

SI
LB

ER
W

AL
D 

 
SÜ

D

1. Tag: Lassallestraße, Kleistgasse, L.-Hartmann-Gasse, A.-Schweitzer-Gasse,  
F.-Jonas-Gasse, Schubertgasse, Kernstockweg

23.01.	 19.03.	 13.05.	
10.07.	 21.09.	 12.11.

2. Tag: J.-Schwarz-Straße, Frankw., Mayerlw., Reischekw., Johannitergasse, P.-Strasser-
Gasse, Blaschkegasse, Oberndofergasse, Grenzstraße 79–215, Eichenweg, Fasanweg

26.01.	 20.03.	 18.05.	
13.07.	 22.09.	 13.11.

3. Tag: Feldstraße, Hauptstraße Nr. 264–476 27.01.	 23.03.	 19.05.	
14.07.	 23.09.	 16.11.

FL
UG

FE
LD

- 
VI

ER
TE

L

1. Tag: Flugfeldstraße, Promenadestraße, Grenzstraße Nr. 8–65, Klostergasse 28.01.	 23.03.	 20.05.	
15.07.	 24.09.	 17.11.

2. Tag: Roseggerstraße, Siehdichfürstraße Nr. 58–141 und Nr. 2–55,  
Rembrandtstraße, Hans-Sachs-Straße

29.01.	 24.03.	 21.05.	
16.07.	 25.09.	 18.11.

3. Tag: O.-Glöckel-G., ,Pirquetstr., R.-Birsak-G., K.-Kik-G., Schreberg.,  
Odstrcilg., Dürerstr., Emmingerstr., Josef-Sirowy-Str., Dr.-Lothar-Scholz-G.

30.01.	 25.03.	 22.05.	
17.07.	 28.09.	 19.11.

KI
SL

IN
G

-
VI

ER
TE

L 1. Tag: Dr.-Schärf-Straße, Dr.-Figl-Straße, S.-Bauer-Straße, Dr.-Leisser-Str.,  
Albert-Sever-Straße

02.02.	 26.03.	 26.05.	
20.07.	 29.09.	 20.11.

Wohnungsanlage Albert-Sever-Straße 2–28/Haus 1–110 wird gesondert mit feuerpolizeilicher Beschau angekündigt!
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ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Informationen über die Bereitschaftsdienste unter www.noezz.at oder unter der Tel.-Nr. 050511. 

Weitere Notdienste der Wiener Zahnärzte entnehmen Sie bitte dem Internet unter  
http://wr.zahnaerztekammer.at/ – Notdienste, oder unter der Tel.Nr. 050511-1010.

DEZEMBER
6./7./8. 12. Dr. Gabriela Alexandru  

Bertholdgasse 2/1/4, 
3400 Klosterneuburg, 02243/37768

13./14. 12. Dr. Andrea Zikowsky  
Schillerstraße 7, 2232 Deutsch-Wagram, 
02247/2500

20./21. 12. DDr. Monika Gottschalk-Baron 
Wiener Straße 56, 2230 Gänserndorf, 
02282/8337

31. 12. Dr. Rudolf Blahout  
Korneuburger Straße 3/1,  
2103 Langenzersdorf, 02244/2209

Dr. Zuzana Budova  
In Lüssen 11, 2191 Gaweinstal, 
02574/2554

JÄNNER
3./4. 1. Dr. Petra Dörfler 

Schubertstraße 8/2, 2100 Korneuburg, 
02262/73919

6. 1. Dr. Aron Kaikow 
Landstraße 1/14, 2000 Stockerau, 
02266/65444

10./11. 1. Dr. Magdalena Sophie Bousa 
Bahnstraße 20, 2130 Mistelbach, 
02572/3381

17./18. 1. Dr. Ion-Andrei Miclea 
Brennerweg 1475, 2130 Mistelbach, 
02572/41410

24./25. 1. Dr. Eugen Blufstein 
Bahnstraße 66, 2291 Lassee, 
02213/2217

31. 1./1. 2. Dr. Shaila Soraya Majdalani  
Bahnstraße 4, 2294 Marchegg, 
02285/7103

FEBRUAR
7./8. 2. Dr. Shaila Soraya Majdalani 

Bahnstraße 4, 2294 Marchegg, 
02285/7103

14./15. 2. Dr. Sarah Meindorfer-Henrich  
Ungarstraße 10, 2410 Hainburg/Donau, 
02165/63776

21./22. 2. Dr. Sarah Abdel-Hamied  
Lagerhausstraße 13/20,  
2230 Gänserndorf, 02282/42818

MÄRZ
14./15. 3. Dr. Diana Al-Habbal 

Josef Dunkl-Straße 1, 2130 Mistelbach, 
02572/2202

21./22. 3. Dr. Regina Hofer  
Getreidegasse 30,  
2285 Leopoldsdorf im Marchfelde, 
02216/2265

28./29. 3. Dr. Eugen Blufstein 
Bahnstraße 66, 2291 Lassee, 
02213/2217

ZAHNÄRZTE IN STRASSHOF:
DDr. Döllinger
Bahnhofplatz 3, 02287/4196
Öffnungszeiten: Mo, Mi 8–13 Uhr,  
Di, Do 12–17 Uhr
Termine gegen Voranmeldung, alle Kassen

DDr. Schreiber
Bahnhofstraße 8a, Tel. 0681/206 656 69
Öffnungszeiten: Mo 10–18 Uhr,  
Di, Mi 8.30-16 Uhr, Do, Fr 8.30–12 Uhr 
Termine gegen Voranmeldung, alle Kassen 
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6./7. 12. Dr. Kren, Strasshof, 02287/4444

13./14. 12. Dr. Ripper, Strasshof, 02287/21944

31. 12. Dr. Morgenbesser*,  
Gänserndorf, 02282/3100

3./4. 1. Dr. Kren, Strasshof, 02287/4444

10./11. 1. Dr. Morgenbesser*,  
Gänserndorf, 02282/3100

24./25. 1. Dr. Ripper, Strasshof, 02287/21944

7./8. 2. Dr. Kren, Strasshof, 02287/4444

14./15. 2. Dr. Rossoll*, Gänserndorf, 02282/60616

21./22. 2. Dr. Morgenbesser*,  
Gänserndorf, 02282/3100

28. 2. Dr. Breier*, Gänserndorf, 02282/8508

* Dr. Breier: Umfahrungsstraße Nord 9, Gänserndorf
* Dr. Morgenbesser: Bahnstraße 33, Gänserndorf
* Dr. Rossoll: Hauptstraße 18, Gänserndorf

BEREITSCHAFTSDIENST  
DER ÄRZTE 
Jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr; Öffnungszeiten der 
Ordinationen zwischen 9.00 und 11.00 Uhr.

Von 14.00 bis 8.00 Uhr rufen Sie bitte den NÖ Ärzte-
notdienst unter der Tel.-Nr. 141 oder die telefonische 
Gesundheitsberatung unter der Tel.-Nr. 1450 an.  
In dringenden Notfällen rufen  
Sie bitte den Notruf 144!

Da KURZFRISTIGE ÄNDERUNGEN des Bereit-
schaftsdienstes möglich sind, wird ersucht, 
bei Bedarf telefonisch Rücksprache zu halten!

ORDINATIONEN IN STRASSHOF:
Praxisgemeinschaft Strasshof –  
Dr. Balga/Dr. Lunzer 
Amundsenstraße 44, Tel. 02287/3939 
Mo und Di 8–12 Uhr, Mi 8–12 und 16–18 Uhr,  
Do geschlossen, Fr 8–12 Uhr 
An Ordinationstagen von 7.30–8.00 Uhr Blutab- 
nahmen ausschließlich nach Terminvereinbarung
Dr. Kren 
Hauptstraße 229/1, Tel. 02287/4444  
neue Öffnungszeiten ab 1. Jänner 2026:  
Mo und Do 7.30–12 und 17–19 Uhr, Di 7.30–12 Uhr, 
Mi geschlossen, Fr 7.30–12 Uhr 
Dr. Markoska  
Gutshofstraße 2, Tel. 02287/21621  
Mo 8–12 und 15–18 Uhr, Di geschlossen,  
Mi 7–12 Uhr, Do 8–13 Uhr, Fr 8–11 Uhr
Dr. Ripper 
Hauptstraße 266, Tel. 02287/21944 
Mo, Di 8–13 Uhr, Di 16–18 Uhr, Do, Fr 8–12 Uhr
Dr. Hekel 
Arbeiterheimstraße 35/1, Tel. 0664/25 66 337 
Patientenverfügung
Dr. Mokrusa 
Albert-Sever-Straße 50/24, Tel. 02287/7102 
nur gegen Voranmeldung
Dr. Girsch 
Maulbeerallee 5/8, Tel. 0676/528 13 22 
Führerschein-Untersuchung, Patientenverfügung, 
Gelbfieber-Impfung, Psychotherapie

URLAUB:
Dr. Balga/Dr. Lunzer:  
24. Dezember bis 6. Jänner, 6. Februar
Dr. Ripper:  
24. Dezember bis 6. Jänner, 2. bis 6. Februar 
Dr. Kren:  
22. bis 23. Dezember, 20. März
Dr. Markoska: 
29. Dezember, 7. Jänner, 2. bis 6. Februar

Medieninhaber und Herausgeber:  
Stadtgemeinde Strasshof, Bürgermeister,  
2231 Strasshof, Schulstraße 13
Redaktion und Anzeigenverwaltung:  
Stadtgemeinde Strasshof, Andrea Ondrejkovics, 
zeitung@strasshofandernordbahn.gv.at
Druck: Druckerei Ing. Michael Seitz,  
2231 Strasshof, Hauptstraße 373
Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse” 
des Österreichischen UmweltzeichensUW 1312

IMPRESSUM:



Vito & Sprinter, das rechnet sich!

Kraftstoffverbrauch Vito Kastenwagen kombiniert (WLTP)2: 6,6–8,3 l/100 km; CO2-Emissionen: 174–218 g/km
Kraftstoffverbrauch Sprinter Kastenwagen kombiniert (WLTP)2: 8,1–12,7 l/100 km; CO2-Emissionen: 213–333 g/km

1 Unverb. Kaufpreis exkl. MwSt., gültig bis 31.03.2026 bzw. bis auf Widerruf. Tippfehler vorbeh. Abb. Symbolfoto. 2 Die angegeb. Werte sind die ermittelten „WLTP-CO2-Werte i.S.v. Art. 2 Nr. 3 Durchfüh-
rungsverordnung (EU) 2017/1152. Die Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf Basis dieser Werte errechnet. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fzg. u. sind nicht Bestandteil d. An-

gebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zw. versch. Typen. Werte variieren in Abhängigkeit d. gewählten Sonderausstattungen. ³ Bei Leasing über Mercedes-Benz Financial Services Austria GmbH.

Vito Kastenwagen 110 CDI, BASE
75 kW (102 PS), Hinterradantrieb,
6-Gang-Schaltgetriebe, 2 Sitze

Unverb. Kaufpreis exkl. MwSt. ab € 28.889,– 1

Sprinter Kastenwagen 311 CDI, BASE, standard
84 kW (114 PS), Radstand 3.665 mm, Hinterradantrieb,
Normaldach, 6-Gang-Schaltgetr., 3 Sitze

Unverb. Kaufpreis exkl. MwSt. ab € 33.999,– 1

Bei Leasing 4 Jahre 
Service kostenlos.3

"INTER-CAR" Autohandelsges.m.b.H.
Autorisierter Vertriebs- und Servicepartner für Mercedes-Benz Transporter sowie Servicepartner für Mercedes-Benz PKW
2231 Strasshof a. d. Nordbahn | Hauptstraße 1a | T +43 2287 53 83 | office@intercar.at | www.mercedes-benz-intercar.at

Vito-Sprinter_Aktion_200x128_Bezirksblaetter_Inter-Car.indd   1 17.11.25   08:07

www.marchfelderbank.atDie Regionalbank in Ihrer Nähe.

Kostenlose Kontoführung

* Die Aktion ist gültig bis 31.12.2025 für neue Online-Konten (Online-Konto von  
   Privatpersonen inkl. einer Debitkarte) mit Hauptwohnsitz und Lebensmittel- 
   punkt in Österreich. Für die ersten 12 Monate fällt keine Kontoführungsgebühr 
   an. Weitere Informationen zu ggf. zusätzlich entstehenden Kosten sind im 
   Schalteraushang der Marchfelder Bank eG ersichtlich.

Ein Konto bei der Marchfelder Bank eröffnen und  
im 1. Jahr die Kontoführungsgebühren* sparen.

Marchfelder_Bank_Inserat_Gemeindezeitungen_KostenloseKontofuehrung_180x110.indd   1 01.10.25   15:16


